
Erziehungsvereinbarungen - Grundschule Hessisch Lichtenau 

Seite 1 von 2 
 

Schule ist geprägt durch das Miteinander, vor allem von Schülern, Lehrern und Eltern. Verbindlich vereinbarte 
Regeln erleichtern dieses Miteinander, ein gemeinsames Lernen und Arbeiten wird durch sie erst möglich.  
Vor diesem Hintergrund haben wir folgende Regeln vereinbart, sogenannte Erziehungsvereinbarungen.  
Sie sind als Leitlinien für einen anzustrebenden Idealzustand zu verstehen. Als Grundlage dient eine Werteabfra-
ge bei Eltern und Schülern aus dem Schuljahr 2007/08. Dennoch gelten die vereinbarten Regeln nie als festge-
schrieben, sondern können im gegenseitigen Einverständnis stets verändert und an neue Verhältnisse angepasst 
werden. Mit der Unterteilung von Schülern, Lehrern und Eltern werden die verschiedenen Rollenanforderungen 
berücksichtigt. Die damit einhergehenden Grenzen sind nicht starr. 
Unsere Erziehungsvereinbarungen gelten für alle in der Schule Beschäftigten, sofern ihr Tätigkeitsfeld davon 
berührt wird.  
 

Vereinbarung Schüler Lehrer Eltern 

Sich einbringen - jeder auf sei-
ne Art 

 Wir arbeiten im Unterricht mit. 

 Wir zeigen Interesse am Schulle-
ben. 

 Wir nutzen die Möglichkeiten zur 
Mitgestaltung (z.B. im Schülerrat 
oder bei der Schulhofgestaltung). 

 Wir übernehmen Verantwortung 
(z.B. Klassen-Dienste). 

 Wir schaffen Möglichkei-
ten zur Mitgestaltung im 
Unterricht. 

 Wir fördern die Entwick-
lung unserer Schule. 

 Wir nutzen unsere profes-
sionelle Vielfalt. 

 Wir zeigen Interesse an der schu-
lischen Entwicklung unseres Kin-
des. 

 Wir interessieren uns für das 
Schulleben und nehmen die Zu-
sammenarbeit zwischen Schule 
und Elternhaus ernst.  

 Wir unterstützen schulische Akti-
vitäten (z.B. durch Ideen, Bereit-
schaft zur Mitarbeit). 

Miteinander reden  Wir reden sachbezogen, lassen 
uns ausreden und hören einander 
zu. 

 Wir beachten bei Streitigkeiten 
die Stopp-Regel. 

 Wir sorgen für eine gute 
Gesprächskultur.  
 Unstimmigkeiten können 
jederzeit zu Sprache ge-
bracht werden. 
 
 

 

 Wir zeigen uns gesprächsbereit.  

 Wir führen Gespräche sachbezo-
gen.  

 Wir erziehen unsere Kinder dazu, 
Konflikte gewaltfrei zu lösen. 
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Achtung und Akzeptanz der 
Unterschiedlichkeit des Einzel-
nen  
 

 Wir gehen höflich und rücksichts-
voll miteinander um. 

 Wir respektieren das Eigentum 
anderer.  

 Wir gehen achtsam mit Sachen 
und Materialien um.  

 Wir gehen achtsam mitei-
nander um. 

 Wir sind offen füreinander 
und geben uns ehrliche 
Rückmeldung. 

 Wir bestärken unsere Kinder in 
der Haltung, höflich und  
rücksichtsvoll miteinander umzu-
gehen.  

Verbindlichkeit  Wir erledigen unsere Hausaufga-
ben. 
und bereiten uns auf Klassenar-
beiten vor. 

 Wir erledigen die Klassen-Dienste. 

 Wir formulieren in der Klasse un-
sere Klassenregeln. 

 Wir beachten die Klassen-und 
Schulregeln. 

 Wir beginnen den Unter-
richt pünktlich.  

 Wir setzen Vereinbarun-
gen (z.B. schulische Kon-
zepte) um. 

 Wir vereinbaren Regeln 
mit den Kindern und be-
achten eine konsequente 
Einhaltung. 

 Wir schicken die Kinder pünktlich 
und ausgeschlafen zur Schule. 

 Wir achten auf vollständige Ar-
beitsmaterialen. 

 Wir geben den Kindern ein aus-
gewogenes Frühstück mit. 

Selbstständigkeit  Wir arbeiten so selbstständig wie 
möglich. 

 Wir bieten Arbeits-und 
Sozialformen an, die 
selbstständiges Lernen un-
terstützen. 

 Wir sehen die Erziehung zur 
Selbstständigkeit als einen Pro-
zess an. Wir unterstützen und 
helfen nur in dem Maße, wie es 
erforderlich ist. 

 

Die Erziehungsvereinbarungen sind von den schulischen Gremien verabschiedet und bilden die Grundlage unseres gemeinsamen Handelns. 
 


